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Antwortkarte

Um Anmeldung bis 25. Februar 2011 wird gebeten,
per Fax: +43 2532 2818-18 oder E-mail: info@euregio-weinviertel.eu
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

  Ich komme zur Veranstaltung am 9. März 2011.
  Ich kann leider nicht teilnehmen.
  Ich kann nicht teilnehmen, aber schicke als Vertretung:

Name: 

Organisation: 

VeranstaltungsOrganisation:

via donau
Österreichische Wasserstraßen-Gesellschaft mbH
DI Franz Steiner

Am Brigittenauer Sporn 7,  A-1200 Wien,
Tel: +43 50 4321-2611
Fax: +43 50 4321-2050
Mail: franz.steiner@via-donau.org
www.via-donau.org

Dürnkrut

Wien

SK

CZ

A

B8

Bratislava

Breclav

D2

Hohenau

B49

Angern

A5

B7

B7

B40

Fotos: R. Jurecek, M. Denner,  J. Svetlik

B
49

Bernsteinhalle
2263 Dürnkrut

Paul-Ferstel-Straße 3

Bahnhof

Lagerhausstraße

Dürnkrut

Hauptstraße

P

ˇ

Eine Anreise zur Tagung ist 
auch mit öffentl. Verkehrs-
mitteln möglich. Der Bahnhof 
Dürnkrut ist nur 5 min von der 
Bernsteinhalle entfernt (siehe 
Skizze). Zugverbindungen 
(Auszug, keine Gewähr):
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08:17
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09:07
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Mittwoch, 9. März 2011, 9:30 –17:00 Uhr, Bernsteinhalle Dürnkrut

Flüsse ohne Grenzen 
Projekte an March und Thaya

Via Donau und Weinviertel Management laden ein zur 
Trilateralen March-Thaya-Tagung



Polder Soutok
ETZ-Projekt Österreich-Tschechien

Im Zusammenfluss von March und Thaya wird das Hoch-
wassermanagement optimiert. Für die untere Thaya wird 
zusätzlich ein Renaturierungskonzept erstellt.
Laufzeit: Februar 2011 bis Dezember 2013

Das Projekt Polder Soutok wird gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionalentwicklung und vom 
Österr. Lebensministerium.

MoRe
ETZ-Projekt Österreich-Slowakei
In diesem Projekt sollen entlang von 15 Flusskilometern 
der March Renaturierungs-Maßnahmen gemeinsam 
ausgearbeitet werden.
Laufzeit: Oktober 2010 bis Mai 2013

Das Projekt MoRe wird gefördert aus Mitteln des Europäischen 
Fonds für Regionalentwicklung und vom Österr. Lebensministerium.

Projektpartner: 
3	Leadpartner via donau (www.via-donau.org)
3	Výskumný ústav vodného hospodárstva (www.vuvh.sk) 
3	Slovenský vodohospodársky podnik (www.svp.sk)
3	Ústav zoológie SAV (www.zoo.sav.sk)
3	Štátna ochrana prírody Slovenskej republiky (www.sopsr.sk)
3	Umweltbundesamt GmbH (www.umweltbundesamt.at)

Ramsar-SKAT
ETZ-Projekt Österreich-Slowakei
Im Projekt „RAMSAR-SKAT“ wird ein Konzept für ein 
grenzüberschreitendes Naturraum-Management im Sinne 
der Ramsar-Konvention („wise use-Prinzip“) entwickelt. 
Laufzeit: Jänner 2010 bis September 2012

Das Projekt Ramsar-SKAT wird gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionalentwicklung, vom Österr. 
Lebensministerium sowie dem Amt der NÖ Landesregierung / 
Abt. Naturschutz.

Projektpartner: 
3	Leadpartner Weinviertel Management (www.euregio-weinviertel.eu)
3	Štátna ochrana prírody Slovenskej republiky (www.sopsr.sk)
3	DAPHNE (www.daphne.sk)
3	WWF Österreich (www.wwf.at) 
3	RPS (www.dravce.sk)

Projektpartner:
3	Leadpartner Povodí Moravy (www.pmo.cz)
3	via donau (www.via-donau.org) 
3	Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Wasser (www.noel.gv.at)
3	Umweltbundesamt GmbH (www.umweltbundesamt.at)

wasser
niederösterreich

Programm

Während der Veranstaltung und in der Mittagspause besteht 
an Info-Tischen die Möglichkeit sich über grenzüberschreitende 
Projekte entlang March und Thaya sowie in der Region im Detail 
zu informieren.  
Die Veranstaltung wird simultan übersetzt.

14:00 –15:45
Projektbereich Naturschutz & Regionalentwicklung 
Moderation: DI Hermann Hansy (Regionalmanager Weinviertel)
3		ETZ-Projekt Ramsar SKAT – ein Projektzwischenbericht
	 Dipl.-Ing. Martina Liehl (Weinviertel Management)
3		Naturschutzkooperationen zwischen Gemeinden und NGOs – 
	 Praxisbeispiele aus der Region
	 MMag. Bernadette Strohmaier (WWF) 
	 & Jakob Pöhacker (Auring)
3		Wie funktioniert Feuchtgebietsschutz in der Slowakei – 
	 Aktuelle Beispiele 
	 Ing. Dušan Valachovic (Štátna ochrana prírody SR, 
	 Správa CHKO Záhorie)

Pause

3	Naturraum-Management in den March-Thaya-Auen – 
	 Ergebnisse der Befragung in der Region  
	 Dr. Julia Kelemen-Finan & Dr. Veronika Wirth 
	 (Universität für Bodenkultur Wien)
3	Naturschutz – Motor der Regionalentwicklung 
	 oder Selbstzweck? Naturschutz im Spannungsfeld der 
	 Regionalentwicklung in der March-Thaya-Region
	 Dipl.-Ing. Andreas Dillinger (mecca consulting)

15:45 –17:00  
Diskussion im Forum 
„Das grüne Herz zwischen Wien und Bratislava“ 
mit Vortragenden und regionalen Akteuren

Ab 09:00
Eintreffen und Registrierung

09:30 –11:00
BegrüSSung und Eröffnung
Bgm. Herbert Bauch (Bürgermeister Dürnkrut)
2. Präsident des NÖ Landtages Bürgermeister Herbert Nowohradsky
Dipl.-Ing.Hans-Peter Hasenbichler (Geschäftsführer der via donau – 
Österreichische Wasserstraßen GmbH) 
Dipl.-Ing. Martina Liehl (Weinviertel Management)
Dipl.-Ing. Franz Steiner (via donau)
3	Die globale Ramsar-Konvention und ihre Umsetzung in Österreich
	 Dipl.-Ing. Wolfgang Pelikan 
	 (Sprecher des Österreichischen Ramsar-Komitees)

Pause

11:00 –12:30
Projektbereich Flussbau & Gewässerschutz
Moderation: Dipl.-Ing. Dr. Leo Grill (Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie, Leiter der Abteilung IV/W 3 Bundeswasserstraßen)
3	ETZ-Projekt MoRe – Revitalisierung der oberen March	
	 Dipl.-Ing. Katarína Holubová, PhD. 
	 (Výskumný ústav vodného hospodárstva VUVH)
3	ETZ-Projekt Polder Soutok – Naturnaher Hochwasserschutz 
	 und Hochwasserprognose im Zusammenfluss von March und Thaya
	 Dipl.-Ing. Vlastimil Krejcí (Povodí Moravy, s.p.)
3	Projekt Hochwasserschutz an March und Thaya
	 Dipl.-Ing. Stefan Scheuringer (via donau)
3	Projekt CEframe: Hochwasserschutzprojekt zwischen AT, CZ, SK und H
	 Dipl.-Ing. Franz-Walter Froschauer (Amt der NÖ Landesregierung)

12:30 –14:00 Mittagspause – Buffet   


